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2. Kreisklasse Herren Nord

TSV Germania Cadenberge II : OSC Bremerhaven 
Samstag, 22.04.2023, 17:00 Uhr

Root bleibt gegen den TSV Germania Cadenberge II 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des OSC
Bremerhaven im umdisponierten Spiel der 2. Kreisklasse Herren Nord beim TSV Germania
Cadenberge II endgültig fest.

Der Verlauf im Einzelnen: Meiert / Meiert bekamen ihre Gegner Biederbick / Bartau beim 0:3 nicht
richtig in den Griff. Fürst / Mordhorst gegen Sündermann / Root hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Wachholz / Haak zeigten Meiert / Engler
dagegen ihren Gegnern die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Matthes
Meiert bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Eric Root dann doch niedergerungen worden. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andrea Fürst, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Julian Sündermann verlor. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Sieg fuhr dagegen Marek Meiert bei seinem 3:1
gegen Jan Luca Bartau ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Torge Biederbick war für Olaf Meiert am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. 8:11, 11:8, 11:7, 4:11, 8:11 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Reiko Mordhorst und Hermann Haak sich am Tisch gegenüber standen. Tizian
Engler überzeugte im Einzel gegen Peter Wachholz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler des TSV Germania Cadenberge II und des OSC Bremerhaven in die Box.
Keinen guten Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für
Matthes Meiert gegen Julian Sündermann nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Matthes Meiert letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Eric Root
konnte Andrea Fürst anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Marek Meiert indessen letztlich
parat, um sich gegen Torge Biederbick durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Nach diesem Einzel steht Meiert somit bei 15 Siegen und 4 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Biederbick ein 15:8 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Olaf
Meiert eine Vier-Satz-Niederlage gegen Jan Luca Bartau kassierte. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:8 (Meiert) und 15:8 (Bartau). Den Sieg von
Peter Wachholz konnte Reiko Mordhorst im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für
Mordhorst und 6:10 für Wachholz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der 9:5-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Germania Cadenberge II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 20:4 bei 10 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0
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Unentschieden ab. Die Mannschaft des OSC Bremerhaven erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:8. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TSV Germania Cadenberge II

Doppel: Meiert / Meiert 0:1, Fürst / Mordhorst 0:1, Meiert / Engler 1:0 
Einzel: M. Meiert 1:1, A. Fürst 0:2, M. Meiert 2:0, O. Meiert 0:2, R. Mordhorst 0:2, T. Engler 1:0 

 OSC Bremerhaven
Doppel: Sündermann / Root 1:0, Biederbick / Bartau 1:0, Wachholz / Haak 0:1 
Einzel: J. Sündermann 1:1, E. Root 2:0, T. Biederbick 1:1, J. Bartau 1:1, P. Wachholz 1:1, H. Haak 1:
0


